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Ausbildungsplan des Fachseminars Englisch ab dem Ausbildungsjahrgang 2024-2025 

Prinzipien der Arbeit in den Seminaren 
Die gemeinsame Arbeit in den Seminaren basiert auf den im Lehramtsbezogenen Ausbildungsprogramm des Seminars GyGe formulierten Grundsätzen. Im Einklang mit den dort dargelegten Perspektiven auf das ausbil-
dungsfachliche Handeln gelten für die Seminararbeit folgende Prinzipien: 

• Die Förderung einer reflexiven Grundhaltung, ausgehend von den Seminarteilnehmenden als erwachsene Lernende und aktive Gestaltende ihrer Ausbildung. 

• Eine partizipativ-kooperative und personenorientierte Gestaltung der Seminarveranstaltungen. 

• Die Erschließung berufsrelevanter Handlungssituationen im Spannungsfeld zwischen praktischen Erfahrungen und standardisierten, fachlichen Kompetenzanforderungen. 

• Die angemessene Berücksichtigung der verschiedenen Handlungsfelder sowie der Leitlinie Vielfalt,  der Perspektiven Reflexivität und Digitalisierung als Querschnittsaufgaben und den Bezügen in der zweiten 
Ausbildungsphase (KC) 

Ankommen im Vorbereitungsdienst als Englischlehrkraft  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: Kompaktphase 

Fokus  
mögliche fachliche Ak-
zentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche 
des 

Referenzrahmens 
Schulqualität 

NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs- 
felder des KC 

Kriterien  
zeitgemä-
ßen EUs  

•  Merkmale guten EUs 

• Bedeutung von Fachlichkeit 

• Rolle der Lehrkraft 

• Beobachten von Unterricht 

• Überlegungen zur Reflexion 
und Auswertung von Unter-
richt 

• Funktion und Aufbau von 
Lehrplänen 

Kompetenz 1,2,3 
 
Konkretionen 

• unterschiedliche Formen der Lerninitiierung und Lernsteuerung zur in-
dividuellen Förderung nutzen 

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 

• (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert 
auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen 

• Unterrichtsplanung und -durchführung kriteriengeleitet reflektieren, 
auswerten und daraus Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen  

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

-- Reflexivität -- 
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https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/Kerncurriculum_Vorbereitungsdienst.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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Grundlagen der Unterrichtsplanung  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 2-3 

Fokus  
mögliche fachliche Ak-
zentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche 
des 

Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Ver-
bindung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungsfel-
der des KC 

Englisch-
unterricht 
im Sinne 
fremd-

sprachli-
cher Pro-
gression 
planen  

 
 

 

• Einstiege (Funktionen des 
Einstiegs / Methoden- und 
Medienauswahl)  

• Phasierung des Stundenver-
laufs (Einstieg – Hinführung- 
Erarbeitung – Sicherung- 
Vertiefung) 

• Formulierung von Thema 
und Intention (vom Gegen-
stand zum Thema) 

• Kompetenzorientiert unter-
richten 

Kompetenz 1,2,3 
Konkretionen 

• unterschiedliche Formen der Lerninitiierung und Lernsteuerung zur 
individuellen Förderung nutzen 

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 

• (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorien-
tiert auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen 

• Unterrichtsplanung und -durchführung kriteriengeleitet reflektieren, 
auswerten und daraus Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen  

 

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

-- Digitalisierung 
Reflexivität 
 

-- 

 

 

U 

 

 

 

 

 E
rg

e
b

n
is

se
 u

n
d

 W
ir

ku
n

ge
n
 

 2
 –

 L
e

h
re

n
 u

n
d

 L
e

rn
en

 

In
h

al
ts

b
er

ei
ch

 3
 -

 S
ch

u
lk

u
lt

u
r 

 4
 –

 P
ro

fe
ss

io
n

al
is

ie
ru

n
g 

 

Reihen-
planung 

 

• Kernlehrpläne SI Englisch 
und S II und Schulcurricula  

• Vorgaben für das Zentralabi-
tur im Fach Englisch 

• Reihenplanungen 

 

Sicherung, 
Vertiefung, 

Stunden-
ausstiege 

• Sicherung der Arbeitsergeb-
nisse 

• Bedeutung von Vertiefungen 

 
 

https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/Kerncurriculum_Vorbereitungsdienst.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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Moderation und Interaktion im Englischunterricht  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 1-2 

Fokus  
mögliche fachliche Akzen-
tuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Ver-
bindung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungsfel-
der des KC 

 
classroom 
discourse  
- 
Steuerung 
fremd-
sprach. 
Kommu-
nikation  
 
 

• classroom Management 
und classroom Language, 
z.B. fremdsprachliche Re-
geln und Rituale   

• Mündlichkeit fördern, 
sprechfördernde Aufgaben 
entwickeln, Selbstbewusst-
sein in Zielsprache stärken 

• Hilfsmittel zugunsten funk-
tionaler Einsprachigkeit   

Kompetenz 1,2,3, 5 
 
Konkretionen 

• Lehr- und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, di-
agnostisch erfassen und bei der Gestaltung von Lehr- und Lernpro-
zessen berücksichtigen 

• Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/zieldifferent begrün-
det festlegen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 

• (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorien-
tiert auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen  

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 

• Unterricht lernwirksam und förderlich für die individuelle Kompeten-
zentwicklung der Schülerinnen und Schüler in Präsenz und Distanz 
durchführen 

• Unterschiedliche Formen der Lerninitiierung und Lernsteuerung zur 
individuellen Förderung nutzen 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nut-
zung erweiterter pädagogischer Ansätze und technologischer 

• Möglichkeiten gestalten, personalisiertes und selbstbestimmtes Ler-
nen unterstützen  

• Unterrichtsplanung und -durchführung kriteriengeleitet reflektieren, 
auswerten und daraus Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen  

• Störungen und Konflikte in ihren systemischen Kontexten wahrneh-
men, reflektieren, situationsgerecht intervenieren und präventive 
Maßnahmen ableiten  
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Rolle der 

Lehrkraft  

 

 

 

• als Sprachmodell situa-
tions- u. adressatengerecht 
handeln  

• eigene sprachliche und 
sach-/fachliche Kompetenz 
einschätzen, erhalten und 
ggf. verbessern 

• Strategien der Gesprächs-
führung und Aktivierung 
funktional einsetzen 

• Aufgabenstellungen for-
mulieren/nachsteuern 

• Sprachsensibilität  

Ge-
sprächs-

• (fragend-entwickelnd, Ler-
nendengespräche, 

https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/Kerncurriculum_Vorbereitungsdienst.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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und Sozi-
alformen 

Debatten), Lernprozesse 
initiieren,  

 
Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

-- -- - sprachsensibler Unterricht 
 •  

 
Feedback 
als  

Ressource 

• (peer) Feedback funktional 
einsetzen 

• Strategien nachhaltigen 
Lehrerfeedbacks 

• Lernendenfeedback als 
tool der U.-planung 

 

Visualisie-
rung und 
Sicherung 

• Funktionen der Visualisie-
rung in Unterrichtsphasen 
und in der Gesamtkonzep-
tion von Unterrichtseinhei-
ten und –reihen 

• Funktion und Potential von 
Tafelbildern ( PPTs etc.) 

• Auseinandersetzung mit di-
gitalen tools zur Sicherung 
und Präsentation mündli-
cher Erarbeitungsprodukte  

 



 Ausbildungsplan des Fachseminars Englisch ab dem Ausbildungsjahrgang 2024-2025 

 Stand: 17. April 2025 
Seminar für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen Seite 5 von 14 

 

Titel:  Grundlagen der Leistungsmessung  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 2-3 

Fokus  
mögliche fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs-
felder des KC 

Unter-
schiedliche 

Formen 
der Leis-

tungsmes-
sung und -
bewertung 

• die Bandbreite von 
Leistungen im Eng-
lischunterricht er-
kennen und bewer-
ten lernen 
•rechtliche Vorga-
ben zur Bewertung 
der Sonstigen Leis-
tungen (KLP und  
Fachkonferenzbe-
schlüsse) in SI und SII 
• Bewertung der 
Sonstigen Leistungen 
in SI und SII 
• Chancen und Gren-
zen von Notations-
systemen 
• Klassenarbeiten in 
der SI rechtssicher 
und pädagogisch und 
didaktisch sinnvoll 
konzipieren und kri-
terial bewerten 

Kompetenz 7,8 
 
Konkretionen 
 

• Rechtliche Vorgaben und Konferenzbeschlüsse zur Leistungserziehung und Leistungs-

bewertung im Schulalltag umsetzen 

• Strukturierte Beobachtungen und diagnostische Verfahren zur fortlaufenden Kompe-

tenzentwicklung nutzen – auch unter Einbezug digitaler Werkzeuge 

• Leistungsanforderungen und Beurteilungsmaßstäbe reflektieren und transparent ma-

chen 

• Lernfortschritte und Leistungen herausfordern und dokumentieren 

• Leistungen systematisch und kriterienorientiert auch mit technologiebasierten Aufga-

benformaten erfassen und gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern reflektieren 

• Individuelle Rückmeldungen zu Lernfortschritten und Leistungen der Schülerinnen und 

Schüler so gestalten, dass sie eine Hilfe für weiteres Lernen darstellen  
 
 

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

-- Vielfalt - Reflexivität  
- Digitalisierung  

-- 
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https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/Kerncurriculum_Vorbereitungsdienst.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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• Erwartungshori-
zonte und –raster er-
stellen 
• Korrektur als Feed-
back zu schriftlichen 
und mündlichen Leis-
tungen: Verwendung 
von Korrekturzei-
chen und Bewer-
tungsrastern  
• adressatenbezoge-
ner Umgang mit 
Klassenarbeiten 
(Rückgabe, Bespre-
chung, Berichtigung) 
• Klassenarbeiten als 
Diagnoseinstru-
mente; Möglichkei-
ten zur individuellen 
Förderung  
• Überblick über 
Klausurformate ge-
mäß KLP SII: Vorga-
ben zur Konzeption 
und Bewertungsras-
ter  

• beispielhaftes Er-
stellen eines Erwar-
tungshorizontes/ Be-
wertungsschemas 
und Korrektur einer 
Klausur  
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Kompentenzorientierter Englischunterricht  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 7-8  

Fokus  
mögliche fachliche Ak-
zentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche 
des 

Referenzrahmens 
Schulqualität 

NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs- 
felder des KC 

Grundlagen 
der Förde-
rung der 
funktiona-
len kommu-
nikativen 
Kompeten-
zen 

Hör-/Hör-
sehverste-
hen 
 

• mithilfe authentischer Kon-
texte und motivierender Ler-
numgebungen, auch unter Be-
rücksichtigung digitaler Me-
dien und Materialien, Sprach-
handeln anregen 

• progressive Übungsverfah-
ren konzipieren/ einsetzen, re-
zeptive/ produktive Kompe-
tenzen durch digitale Verfah-
ren lernförderlich bereichern  

• als Sprachmodell situations- 
u. adressatengerecht handeln  

• eigene sprachliche u. sach-
/fachliche Kompetenz ein-
schätzen, erhalten u. ggf. ver-
bessern 

• mündliche Kommunikati-
onsprüfungen 
 

Kompetenzen 1,2,3,5,7 

 
Konkretionen 

• Lehr- und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, diagnostisch 
erfassen und bei der Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen berücksichtigen 

• Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/ zieldifferent begründet festle-
gen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 

• Digitale Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert auswäh-
len, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen  

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, sprachbil-
dend und kognitiv aktivierend gestalten 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung erwei-
terter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten gestalten und 
personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstützen.  

• Die Erziehungsaufgabe und Vorbildfunktion annehmen, erfüllen und reflektieren 

• Strukturierte Beobachtungen und diagnostische Verfahren zur fortlaufenden 
Kompetenzentwicklung nutzen – auch unter Einbezug digitaler Werkzeuge  

U,E,L                
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Leseverste-
hen 

Schreiben 

Sprechen 

https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/Kerncurriculum_Vorbereitungsdienst.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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Sprachmitt-
lung 

• Beratungsprozesse fallbezogen im Team vorbereiten und gestalten 

• Berufliche Haltungen, Erfahrungen und  Kompetenzentwicklungen insbesondere 
in kollegialen und multiprofessionellen Zusammenhängen reflektieren und Kon-
sequenzen ziehen 

• Rechtliche Vorgaben und Konferenzbeschlüsse zur Leistungserziehung und Leis-
tungsbewertung im Schulalltag umsetzen 

• technologiebasierten Aufgabenformaten erfassen und gemeinsam mit Schülerin-
nen und Schülern reflektieren  

• Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler als relevant für lebenslanges 
Lernen erkennen, erfassen, weiterentwickeln und bei der Gestaltung von Lehr- 
und Lernsituationen berücksichtigen  

 

Aufbau lexi-
kalischer 
und gram-
matikali-
scher Kom-
petenz 

(Verfügen 
über sprach-
liche Mittel 
und kom-
munikative 
Strategien) 

• Vermittlung von Wortschatz 
und Grammatik kontext- und 
inhaltsorientiert anlegen so-
wie kommunikativ ausrichten 

Vertiefungsschleifen in ande-
ren Phasen der Ausbildung 
vorgesehen, u.a. bei der Leis-
tungsbewertung  
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Texte und Medienkompetenz im Englischunterricht  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 2-3 

Fokus  
mögliche fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs-
felder des KC 

Umgang 
mit Texten: 
 
novel, 
short sto-
ries, film, 
dramatic 
texts, po-
etry, non-
fictional 
texts 

 
Planung 
von Se-
quenzen 
und Reihen 
(Vertie-
fungs-
schleife)  

 

• Kriterien für die Aus-

wahl einer Ganzschrift 
kennenlernen und an-
wenden  

• leseprozessunter-

stützende und lesebe-
gleitende Aufgaben 
entwickeln, auch unter 
Nutzung digitaler Tools 

• Modelle der Textre-

zeption und -produk-
tion kennen und an-
wenden, auch unter di-
gitaler Perspektive 

• vom Ausgangstext 

zum Zieltext hinführen 
(analytisch, prozessori-
entiert, produktionsori-
entiert und kreativ) 

•eine Unterrichtsreihe 

zu einer Ganzschrift 
planen (Vertiefungs-
schleife), auch unter 

Kompetenzen 1, 2 und 3, 5, 7, 8 
 
Konkretionen 

• Lehr- und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, diag-
nostisch erfassen und bei der Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen 
berücksichtigen 
 

• Digitale Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert 
auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen  
 

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 
 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung 
erweiterter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten 
gestalten und personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstüt-
zen.  
 

• Unterschiedliche Formen der Lerninitiierung und Lernsteuerung zur indi-
viduellen Förderung nutzen 
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Einbezug weiterer 
Texte (Film, nicht-fikti-
onale Texte, diskonti-
nuierliche Texte) 

• den Medienkompe-

tenzrahmen in der Un-
terrichtsgestaltung be-
rücksichtigen 

 

• Unterrichten und Erziehen an reflektierten Werten, Normen und Erzie-
hungs- bzw. Bildungszielen ausrichten und dabei eine Haltung der Wert-
schätzung und Anerkennung von Diversität unterstützen 
 

• Die Erziehungsaufgabe und Vorbildfunktion annehmen, erfüllen und re-
flektieren 
 

• Lernfortschritte herausfordern und dokumentieren 
 

• Leistungen systematisch und kriterienorientiert auch mit technologieba-
sierten Aufgabenformaten erfassen und gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern reflektieren 
 

• Schülerinnen und Schülern prozessbegleitendes Feedback über ihre 
Stärken und Schwächen geben mit dem Ziel der Lernberatung und indi-
viduellen Förderung auch mit Hilfe digitaler Feedbacktools 
 

• Technologische und pädagogische Entwicklungen für die Gestaltung und 
Modernisierung von Schule nutzen 
 

 
Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

--  
 

- Digitalisierung  -- 
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Lernen individualisieren  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 1-2 

Fokus  
mögliche fachliche Akzen-
tuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Ver-
bindung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungsfel-
der des KC 

 
 
Diagnostik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Lehr- und Lernausgangsla-
gen als Grundlage der Ge-
staltung von Lehr- und 
Lernprozessen  

• diagnostische Verfahren 
für den Englischunterricht 
kennenlernen, anwenden 
und daraus Handlungskon-
sequenzen entwickeln 

• Evaluation von Produkten 
der Leistungsmessung als 
Diagnoseinstrumente  

  

Kompetenz 1,2,3, 4,5 7 
Konkretionen 
 

• Lehr- und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, diagnostisch 
erfassen und bei der Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen berücksichtigen 

• Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/ zieldifferent begründet festle-
gen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 

• Digitale Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert auswäh-
len, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen  

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, sprachbil-
dend und kognitiv aktivierend gestalten 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung erwei-
terter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten gestalten und 
personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstützen.  

• Die Erziehungsaufgabe und Vorbildfunktion annehmen, erfüllen und reflektie-
ren 

• Strukturierte Beobachtungen und diagnostische Verfahren zur fortlaufenden 
Kompetenzentwicklung nutzen – auch unter Einbezug digitaler Werkzeuge 

• Beratungsprozesse fallbezogen im Team vorbereiten und gestalten 

• Berufliche Haltungen, Erfahrungen und  Kompetenzentwicklungen insbeson-
dere in kollegialen und multiprofessionellen Zusammenhängen reflektieren 
und Konsequenzen ziehen 

• Lernfortschritte und Leistungen herausfordern und dokumentieren  

U,B 
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Lehrwerk 

• Aufgabenorientierung in 
Lehrwerken der S I  

• Diskussion der Verlagsan-
gebote   

 
Binnen- 
differenzie-
rung und 
individuelle 
Förderung  

• Einsatz von TBLL zur indiv. 
Förderung 

• Erstellung von Forder- und 
Förderkonzepten  

• Kompetenz- bzw. Lernauf-
gaben  

https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/referenzrahmen/broschuere.pdf
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https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=223&bes_id=17404&menu=1&sg=0&aufgehoben=N&keyword=ovp#ANLAGEN
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• scaffolding 

• Vertiefungsschleife zur (di-
agnostischen) Leistungs-
messung    

• Leistungen systematisch und kriterienorientiert auch mit technologiebasierten 
Aufgabenformaten erfassen und gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern re-
flektieren  

• Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler als relevant für lebenslanges 
Lernen erkennen, erfassen, weiterentwickeln und bei der Gestaltung von Lehr- 
und Lernsituationen berücksichtigen  

• Individuelle Rückmeldungen zu Lernfortschritten und Leistungen der Schülerin-
nen und Schüler so gestalten, dass sie eine Hilfe für weiteres Lernen darstellen  

 
 
 
 
 
 
 

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

- Vielfalt -- - sprachsensibler Unterricht  
- gendersensibler Unterricht 
 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat und so auch der 
Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach … (OVP §11.3). 

 
 
 

 

 
Umgang 
mit Förder-
bedarfen  

 

• Förderung language learn-
ing awareness zur sensib-
len Fehlerkorrektur  

• Gendersensibler EU 

• Auseinandersetzung mit 
besonderen Förderbedar-
fen (LRS, ASS etc.) 

• Sprachsensibler Unterricht 
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Englisch aus verschiedenen Perspektiven (Englisch als Kontinuum)  

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 1-2 

Fokus  
mögliche fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs-
felder des KC 

Gestalten 
des Über-
gangs von 
der Grund-
schule in 

die Klasse 5 
- Englisch 
als Konti-

nuum  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

• Vermittlung typischer 
Unterrichtsmetho-
den und Materialien 
der Grundschule 
(TPR, storytelling, pic-
ture books, Lernauf-
gaben) 

• Kooperation und Aus-
tausch mit dem 
Grundschulseminar 

• Gestaltung des Über-
gangs mithilfe von 
Brückenaufgaben 

• Diagnose und Förder-
möglichkeiten beim 
Übergang  

 

 

 

Kompetenz 1,2,3, 4, 7 
Konkretionen 

• Lehr- und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, diagnos-
tisch erfassen und bei der Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen berück-
sichtigen 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung er-
weiterter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten gestal-
ten und personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstützen.  

• Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/ zieldifferent begründet fest-
legen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 

• Strukturierte Beobachtungen und diagnostische Verfahren zur fortlaufenden 
Kompetenzentwicklung nutzen – auch unter Einbezug digitaler Werkzeuge  

• Berufliche Haltungen, Erfahrungen und Kompetenzentwicklungen insbeson-
dere in kollegialen und multiprofessionellen Zusammenhängen reflektieren 
und Konsequenzen ziehen 
 

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

- Vielfalt -- -- 
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Interkulturelles und globales Lernen 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 2 

Fokus  
mögliche fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 

Schulqualität NRW 
 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  

Handlungs-
felder des KC 

Interkultu-
relles und 
globales 

Lernen als 
Beitrag zur 
Werte-, To-
leranz- und 
Demokra-

tie- 
erziehung  

 

• exemplarische Verdeut-
lichung inter- bzw. 
transkultureller Werte 
(anhand literarischer 
Texte, multimedialer 
Textformen, Sach- und 
Gebrauchstexten und 
werterelevanter The-
menbereiche wie z.B.  
gender and identity, AI 
and its impact, social 
media, aspects of glob-
alisation) 

• methodische Umset-
zungsmöglichkeiten: 
Perspektivwechsel als 
Grundprinzip interkul-
turellen Lernens, Simu-
lationen 

• interkulturelle Begeg-
nungen: Ziele und mög-
liche Gestaltung 

• Förderung kultur- und 
gendersensibler Spra-
che   

Kompetenz 1,2,3, 4, 5 
Konkretionen 

• Lernprozesse fach- und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 

• (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert 
auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen 

• Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung 
erweiterter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten 
gestalten und personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstüt-
zen.  

• Werte und Normen vermitteln, eine Haltung der Wertschätzung und An-
erkennung von Diversität 

• Selbstbestimmtes und reflektiertes Urteilen und Handeln von Schülerin-
nen und Schülern unterstützen 

 

Weitere Bezüge 

Leitlinie Perspektive(n) Dimension(en) 

- Vielfalt: (Wertschät-
zung von Mehrsprachig-
keit und kultureller Viel-
falt) 

-- - sprachsensibler Unterricht  
- gendersensibler Unterricht 
- Förderung von Sprachbildung   
- Demokratiebildung 
-Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE)  

 

U, E  
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